
Vertretungsstunde Philippinen 
 
 
 
 
 

Ein Spaziergang auf der philippinischen Insel Siargao für die siebten, achten und 
neunten Klassenstufen 

 
Lehrerhinweise 

Angebote zur MISEREOR-Fastenaktion 2015 

 Folgender Link führt Sie auf die Seite mit den MISEREOR-Angeboten zur 
Umsetzung der Fastenaktion an Schulen. Hier erhalten Sie direkten Zugriff auf 
das MISEREOR-Lehrerforum zur Fastenaktion, auf Musterstunden und Filme zur 
Fastenaktion, aber auch auf weitere Informationen und Materialien für 
Lehrerinnen und Lehrer. 
http://www.misereor.de/dvd_fastenaktion/Hintergrundinformationen/2015/sc
hule.html 

 Hilfreich für das Arbeiten an der Schule ist die Bestellung der DVD zur 
Fastenaktion. Diese DVD und weitere Materialien sind hier bestellbar 
http://www.eine-welt-
shop.de/silver.econtent/catalog/mvg/misereor/fastenaktion_2015 

 

 

Ergänzende Materialien und Medien 

 Option für die Armen (FWU-Film mit der Nummer 4610479, D 2004, 17 Minuten. 
Der Film berichtet vom Leben der Menschen auf den Philippinen. Weitere 
Themenfelder des Filmes: Armut, Gerechtigkeit, Kirche (Christenheit), 
Nächstenliebe, Selbsthilfe, Verantwortung und Hilfe zur Selbsthilfe. 

 Knastkinder von Bertram, Rüdiger: (Taschenbuch, rororo, 4. Auflage 2009) und 
Literaturprojekt zum Roman „Knastkinder“ von Hans-Jürgen van der Gieth und 
Rüdiger Bertram (broschiert, Buch Verlag Kempen, 2009): Jonathan, ein 
deutscher Jugendliche, der seinen Urlaub auf den Philippinen verbringt, landet 
durch einen Zufall in Manila im Knast. Das gerade auch für Jugendliche geeignete 
Buch erzählt von den Zuständen und Problemen in einem Kindergefängnis und 
vom Leben der Kinder in der Megacity Manila. Die Schilderungen sind lebendig 
und fesselnd, der erhobene Zeigefinger bleibt aus. Das Buch kann auch als 
Ganzschrift im Unterricht eingesetzt werden. Ein Hörbuch zum Buch liegt vor, 
gelesen vom Schauspieler Dietmar Bär, der nach dem Dreh des Tatorts „Tatort-
Folge Manila“ (Folge 383, 1998) den Verein „Tatort – Straßen der Welt 
e.V.“ mitbegründete und sich intensiv für Projekte mit Straßenkindern und den 
Fairen Handel einsetzt (Knastkinder: Schall und Wahn, Audio-CD, Random 
House Audio, 2009, auch als Hörbuch-Download im Internet verfügbar). 

 

Es folgt nun ein Arbeitsblatt für eine Vertretungsstunde, das die MISEREOR-
Fastenaktion 2015 thematisch aufnimmt. 

 

http://www.misereor.de/dvd_fastenaktion/Hintergrundinformationen/2015/schule.html
http://www.misereor.de/dvd_fastenaktion/Hintergrundinformationen/2015/schule.html
http://www.eine-welt-shop.de/silver.econtent/catalog/mvg/misereor/fastenaktion_2015
http://www.eine-welt-shop.de/silver.econtent/catalog/mvg/misereor/fastenaktion_2015


Arbeitsblatt „Ein Spaziergang auf der philippinischen Insel Siargao“ 
 
Auf der Homepage der MISEREOR-Jugendaktion (www.jugendaktion.de) lernst du Jolina 
und Jefferson kennen. Sie zeigen dir „ihre Welt“ und ermöglichen dir so einen Einblick in 
das Leben gleichaltriger Jugendlicher auf der philippinischen Insel Siargao. Ihr Leben 
spielt sich am und im Wasser ab, aber siehe selbst!  
Du erhältst übrigens Informationen, kurze Filme und Interviewsequenzen, indem du die 
folgenden Bilder (im Text fettgedruckt) auf der Darstellung anklickst.  
 
Arbeitsauftrag 1: 
Informiere dich zunächst über die Philippinen und die philippinische Insel Siargao, indem 
du den Mangrovensetzling direkt vor Jolina anklickst. 
Entscheide dich nun, ob du mit Jolina (Spaziergang 1) oder mit Jefferson (Spaziergang 
2) gehen willst. Ihr bildet dann mehrere kleine Arbeitsgruppen zu Jolina und zu Jefferson. 
Während eures Spazierganges macht ihr euch Notizen, damit ihr dann den Schülerinnen 
und Schülern, die sich auf den jeweils anderen Spaziergang aufgemacht haben, eure 
Informationen und Einschätzungen nach dem Spaziergang vorstellen könnt. 
 
Spaziergang 1 
Du lernst nun Jolina kennen, sie begrüßt dich herzlich auf ihrer Heimatinsel Siargao und 
zeigt dir erst einmal ihre Schule. Jolina drängt zum Aufbruch, sie will dir unbedingt ihre 
Familie vorstellen, die schon auf einem kleinen Fischerboot auf euch wartet. Der 
Fischfang ist für die Menschen auf Siargao sehr wichtig. Du besteigst mit Jolina also im 
nächsten Schritt das Boot. Das Meer wird unruhig, Wind kommt auf, ihr kehrt um und 
stattet der Krebszucht einen Besuch ab, bevor dir Jolina dann die Mangroven zeigt. 
Das Wetter verschlechtert sich weiter, ein Taifun rast auf die Küste zu (Regenschauer, 
ganz links am Bildrand). Jolina bringt euch schnell in ihr Wohnhaus, alle hoffen dort 
sicher zu sein. 
 
Spaziergang 2 
Du lernst nun Jefferson, Jolinas Bruder, kennen. Er begrüßt dich herzlich auf seiner 
Heimatinsel Siargao und zeigt dir dann erst einmal sein Wohnhaus. Jefferson drängt 
zum Aufbruch, er will unbedingt mit dir tauchen gehen, um dir die wundervollen Korallen 
vor der Küste Siargaos zu zeigen. Bei eurem Tauchgang begegnen euch zwei Fische. 
Doch das war noch nicht alles, denn Jefferson hat dir versprochen, dass er weiß, an 
welcher Stelle die Unterwasserfischer gerade arbeiten. Du willst eigentlich noch viel 
länger zuschauen, aber Jefferson mahnt zum Aufbruch, da sich das Wetter dramatisch 
verschlechtert. Der Wind nimmt zu, die Wolken türmen sich auf und die Wellen (große 
Welle, oben rechts) werden immer höher. Ihr sucht Schutz in der Schule und hofft dort 
sicher zu sein. 
 
Nun berichtet ihr anhand euer Notizen von eurem Spaziergang und tauscht euch mit den 
anderen Gruppen aus. 
 
Nach dem der Taifun nun über Siargao hinweggerast ist und große Schäden auf der 
Insel verursacht hat, stellt sich aber heraus, dass dieses Mal, anders als 2013, keine 
Menschen verletzt oder gar getötet wurden. Der Taifun hat das Meer aufgewühlt, es wird 
Treibholz und Plastikmüll an die Küste gespült. Ihr sitzt mit den Dorfbewohnern am 
Strand um das einzige Radio herum, das es auf der Insel gibt und konzentriert euch 
ganz auf die gesendeten Beiträge. 
Arbeitsauftrag 2: 
Lest die Informationen zum Thema Konsum (Müll oben rechts im Bild) in Partnerarbeit 
ganz genau durch und reflektiert ausgehend von den „Radiobeiträgen“ (Radio) euer 
eigenes Konsumverhalten.  

http://www.jugendaktion.de/

